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Etwa ein Drittel aller Teilnehmer war live in 
Frankfurt dabei. Weltweit gingen auf den 
Cargo-Außenstationen teilweise große 
Gruppen an den Start, so z.B. 182 Läufer 
in Singapur und je gut 100 in Bangkok und 
Shanghai. 
Leider kamen in Niederrad aber nicht alle 
Angemeldeten ins Schwitzen. Wetterbe-
dingt mussten wir schweren Herzens den 
10km-Lauf ganz kurzfristig absagen – was 
dank des Verständnisses der ausgebrems-

ten Läufer der Stimmung aber keinen Ab-
bruch tat. Die Vorhersage der Metrologen 
bestätigte sich unmittelbar nach der Tom-
bola und Siegerehrung: Wolkenbruch! 
Wie bereits in den zurückliegenden acht 
Jahren so war auch der diesjährige Bü-
rostadtlauf einem bestimmten Verwen-
dungszweck gewidmet: dem Bau der 
weiterführenden Schule für Mädchen in 
Marsabit. Bereits im Januar 2024 sollen 
die ersten 40 Mädchen in der neuen Girls 

Secondary School in Karare unterrichtet 
werden. 
Ein sehr herzliches Dankeschön an alle, 
die mitgelaufen oder mitgeradelt sind, an 
alle 125 Helfer in Frankfurt und vor allem 
ans Organisationsteam dieses erfolgrei-
chen Events. 
Mehr hier: https://cargohumancare.de/
that-was-the-ninth-
buerostadtlauf

Bürostadtlauf 2023 – live und virtuell mit neuer 
Rekordbeteiligung: 1.968 Anmeldungen!
Von Fokko Doyen

Liebe Mitglieder und Freunde von Cargo Human Care,
traditionell fand Ende August wieder der Bürostadtlauf in Frankfurt Niederrad statt. Zum neunten Mal und wie im Vorjahr wieder als 
„Hybrid-Veranstaltung“. Diese Variante fand sehr viel Zuspruch und führte zu einer Rekordbeteiligung: 1.968 Teilnehmer weltweit in 27 
Ländern! Wir sind alle sehr gespannt auf den Erlös dieses Events.
Hinweisen möchten wir noch auf den Termin der diesjährigen Mitgliederversammlung, die am 18.Oktober wieder in den Räumen der 
Werkstätten für Behinderte in Rüsselsheim stattfindet.
Und noch ein Hinweis: wir haben unseren CHC-Flyer aktualisiert. Er ist online abrufbar https://cargohumancare.de/wp-content/up-
loads/2023/08/CHC_Flyer_D_2023.pdf und natürlich auch als Papierversion verfügbar. Gerne schicken wir Ihnen davon Exemplare 
zu, falls Sie zum Beispiel für einen privaten Spendenaufruf welche benötigen – wir freuen uns über jede Art von Werbung für CHC.
Eine kleine Kostprobe aus dem gerade in der Entstehung befindlichen 2024-er CHC-Kalender 
möchten wir Ihren schon jetzt zeigen. Es wird neben Fotos aus unseren Projekten in Kenia auch 
wieder mehr Bildern aus der Fliegerei geben: wir hatten Spotter auf der ganzen Welt gebeten, uns 
ihre Fotos von unserem Botschafter „Fox-India“ zu schicken, also der Boeing 777 mit der CHC-
Sonderbemalung - ein sehr erfolgreicher Aufruf.
Ihnen allen einen schönen und hoffentlich sonnigen Spätsommer. 
Ihr

Fokko Doyen, 1.Vorsitzender Cargo Huaman Care e. V.

Save the date
Mitgliederversammlung 

am 18. Oktober, 19:00 Uhr 

WfB Rhein-Main e.V.,
Elsa-Brändström-Allee 15, 

65428 Rüsselsheim
Wasserkiosk in Karare. Von hier soll demnächst die
Wings Academy mit Wasser versorgt werden
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Die Produktion von sauberem Trinkwas-
ser für die 8.000 Menschen in Bubisa be-
reitet uns nach wie vor Kopfschmerzen. 
Nachdem die hohe Wassertemperatur des 
geförderten Wassers sowohl den Entsal-
zungsprozess als auch die Leistung der 

Membranen beeinträchtigt hat, haben wir 
kurzfristig neue Membranen einbauen las-
sen, die eine Wassertemperatur von bis zu 
50 Grad verarbeiten können. Trotzdem ist 
die Wasserproduktion auf weniger als die 
Hälfte des konzipierten Volumens zurück 

gegangen. Gemeinsam mit der Wartungs-
firma „WaterKiosk“ arbeiten wir mit Hoch-
druck an der Analyse und Problembehe-
bung.

Wasserprojekt Bubisa
Von Gerhard Meyke

Aufgrund der Schulreform in Kenia wurde 
die Struktur der Schulen dahingehend ver-
ändert, dass die Primary Schule anstatt 
bisher aus acht Jahrgängen nur noch aus 
sechs besteht. Daran schließen sich sechs 
Jahre Secondary School an, drei Jahre 
Junior- und drei Jahre Senior Seconda-
ry School. Die Junior Secondary Schulen 

werden in die Primary Schools integriert. 
Verbunden mit dieser Reform ist auch eine 
umfangreiche Änderung des Lehrplans. 
Als Konsequenz dieser Reform haben wir 
an unserer Wings Academy in Marsabit 
zwei weitere Klassenräume für die Junior 
Secondary Schule und ein Labor für den 
Physik-Unterricht in Angriff genommen. 

Weiterhin werden aktuell auf 
einem Gelände direkt neben 
unserer Schule die Gebäude 
für die neue Girls Secondary 
School errichtet: unter ande-
rem ein großer Schlafsaal für 
56 Mädchen, ein zweites Ad-
ministrationsgebäude und ein 
Wasserturm. Neben der guten 
Schulbildung gibt es noch ei-
nen zweiten wichtigen Grund, 
diese Schule zu bauen: Kinder, 

die eine weiterführende Schule besuchen, 
dürfen nach kenianischem Gesetz nicht 
von ihren Eltern zwangsverheiratet werden 
– leider würde vielen von ihnen in Marsabit 
dieses Schicksal bereits im Alter von 13 
oder 14 Jahren blühen.
Parallel zu diesen Baumaßnahmen sind 
wir im Gespräch mit lokalen Behörden, die 
möglicherweise bereit sind, vom 2,5 km 
entfernten kürzlich gebohrtem Brunnen 
im kleinen Ort Karare eine Wasserleitung 
zur Schule zu legen. Ebenfalls im Pla-
nungsstadium befindet sich die Stromver-
sorgung der Schule, entweder über eine 
Photovoltaik-Anlage oder einen zu instal-
lierenden Transformator vom Stromliefe-
ranten „Kenya Power“. Denkbar wäre auch 
eine Kombination beider Varianten.

Ausbau der Wings Academy 
Von Gerhard Meyke

Neues aus der JKR-Ausbildungswerkstatt
Von Arno Pfeiffer

Buch-Workshop „We are book explorers“
Von Annette Olker / ChiCa-Team

Nachdem im August 17 Auszubildende er-
folgreich ihr staatliches Examen im Schnei-
der- und Lederhandwerk abgelegt haben, 
zieht kurzfristig etwas Ruhe in der Werk-
statt ein. Gelegenheit für das engagierte 
JKR-Ausbilderteam Mercy und Rahab, 
neben ihren wohlverdienten Jahresurlaub 
auch den vergangenen Ausbildungskurs 
noch mal kritisch zu beleuchten und ent-
sprechende konzeptionelle Anpassungen 

am Ausbildungsplan vorzunehmen. So wird 
die Kursdauer jetzt verlängert, um wichtige 
Inhalte intensiver mit den Kursteilnehmern 
zu trainieren. Ebenfalls muss ein Konzept 
entwickeltet werden, um zeitgleich einen 
handwerklichen Grundkurs und einen 
Aufbaukurs anzubieten. Und nicht zuletzt 
werden Rahab und Mercy zahlreiche Be-
werbungsgespräche mit Ausbildungsin-
teressenten führen und so den nächsten 

Kurs in unserer 
Ausbildungswerk-
statt an den Start 
bringen. CHC be-
dankt sich sehr 
herzlich bei dem 
A u s b i l d e r te a m 
Mercy und Rahab 
für ihr tolles Enga-
gement.

Die 27 Kinder der Jahrgänge vier bis sechs 
aus dem Mothers' Mercy Home wurden zu 
„Buch-Forschern und -Forscherinnen“. 
Was gibt es eigentlich für Papierarten? 
Wie wird gedruckt? Wie werden Bücher 
gebunden? Das waren nur ein paar Fra-
gen, die sich im Laufe der Woche stellten. 
Die praktische Erfahrung stand im Vorder-
grund, denn am besten ist es, wenn man 

selbst etwas machen kann. Mit großem 
Eifer und voller Freude gestalteten sie ihre 
eigenen Bücher. Für alle MMH-Kinder und 
Mitarbeiter gab es zum Abschluss der Wo-
che und der Ferien Eiscreme in der Waffel. 
Das war ein Genuss bei sonnigem Wetter. 
https://cargohumancare.de/we-are-book-
explorers
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